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EINLADUNG ZUM PRESSEGESPRÄCH 

Museen Dahlem, Museum Europäischer Kulturen 

Arnimallee 25 (Eingang auch über Lansstr. 8), 14195 Berlin 

Di – Fr 10 – 17 Uhr, Sa + So 11 – 18 Uhr 

 

daHEIM: Einsichten in flüchtige Leben 

22. Juli 2016 – 2. Juli 2017 

Ein Ausstellungsprojekt des Museums Europäischer Kulturen – Staatliche 

Museen zu Berlin, barbara caveng und KUNSTASYL 

Pressegespräch: Donnerstag, 21. Juli 2016, 11 Uhr 

Eröffnung: Donnerstag, 21. Juli 2016, 19 Uhr 

 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein zum Pressegespräch anlässlich der 

Ausstellung „daHEIM: Einsichten in flüchtige Leben“ am Donnerstag, 

21. Juli 2016, um 11 Uhr im Museum Europäischer Kulturen. 

 

Am 4. März 2016 übernahmen Menschen aus Albanien, Afghanistan, 

Bosnien, Irak, Kosovo, Pakistan und Syrien Räume des Museums Euro-

päischer Kulturen, um sie in einem werkstattartigen Prozess bis zur Eröff-

nung ihrer Präsentation am 21. Juli 2016 zu gestalten. Gemeinsam ist 

allen, dass sie aus ihren Ländern fliehen mussten. Die meisten wohnen in 

einem Heim in Berlin-Spandau, andere leben in einer eigenen Wohnung 

oder wurden in ihre „herkunftssicheren“ Länder abgeschoben. Sie alle 

sind KUNSTASYL, bilden gemeinsam die Initiative aus Künstler_innen, 

Kreativen und Asylsuchenden. 

 

Den Wänden der Ausstellungsräume schrieben sie ihre Erinnerungen an 

die verlassene Heimat und die strapaziöse Flucht ein. Biografien aus dem 

19. und 20. Jahrhundert zeigen, dass es Zuwanderung durch Flucht 

immer gegeben hat – dass Menschen weggehen, fliehen, ankommen, 

bleiben und Träume haben.  

 

Zum Pressegespräch in der Ausstellung erwarten Sie: 

Elisabeth Tietmeyer 

Direktorin Museum Europäischer Kulturen – Staatliche Museen zu Berlin 

barbara caveng 

Aymen Montasser 

Dachil Sado 

Vertreter_innen der Initiative Kunstasyl  

 

Moderation: 

Léontine Meijer-van Mensch 

Stellv. Direktorin Museum Europäischer Kulturen – Staatliche Museen zu 

Berlin 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte akkreditieren Sie sich bis 

Mittwoch, den 20. Juli 2016, per E-Mail an: presse@smb.spk-berlin.de. 
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